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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Die Kulturkommission war sich einig, dass es im 

geschichtsträchtigen Corona-Jahr 2020 erst 

recht eine Wahl für diesen Ehrentitel geben soll.

Im Bewusstsein von möglichen Einschrän-
kungen für die traditionelle Ehrung am 

Neujahrsanlass erfolgte die Nominations-
ausschreibung mit der anschliessenden Wahl 
durch die Kulturkommission. Da ja leider 
der Neujahrsanlass coronabedingt nicht 
stattfinden konnte, werden die öffentliche 
Bekanntgabe der Wahl und die Ehrung der 

Egnacherin des Jahres 2020 mit diesem Be-
richt vorgenommen. Wie im Titel erkennbar, 
handelt es sich um eine Frau, die ehrenvoll zur 
Egnacherin des Jahres 2020 gewählt worden 
ist. Doch mit der Wahl alleine ist es noch nicht 
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Stephan Tobler, Gemeindepräsident; Monika Signer, Siegerin SwissSkills 2020 und Egnacherin des Jahres 2020; Stefan Ziegler, Gemeinderat und Präsident 

Kulturkommission. 

Egnacherin des Jahres 2020: Hoch zu Ross und doch 
mit Bodenhaftung zum Erfolg
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getan. Im Anschluss darf jeweils der gewählten 
Person die frohe Kunde überbracht werden. 
Gleichzeitig ist sie nach der Wahlannahme zu 
fragen. Diese freudige Aufgabe konnte Anfang 
des Dezember 2020 mit positivem Ausgang 
durch den Präsidenten der Kulturkommis-
sion ausgeführt werden. Somit darf das «Ge-
heimnis» offiziell gelüftet werden. Den Titel 
Egnacherin des Jahres 2020 trägt die SwissS-
kills-Gewinnerin Monika Signer aus Egnach!
Monika Signer ist als Fachfrau Gesundheit 
EFZ herausragende Siegerin der schweize-
rischen Berufsmeisterschaften SwissSkills 
2020. Dieser nationale Wettkampf zwischen 
jungen Berufsleuten wird alle zwei Jahre or-
ganisiert. Mitte September 2020 konnte sich 
Monika Signer in Zürich nach dem Gewinn 
der Thurgauer Meisterschaft gegen 18 Teil-
nehmende auf nationaler Ebene durchsetzen. 
Mit den Siegen bei der kantonalen Berufs-
meisterschaft sowie insbesondere bei den 
SwissSkills hat sie als Egnacherin zugleich ihre 
Heimatgemeinde Egnach mit schweizweiter 
Ausstrahlung bestens repräsentiert. Diesbe-
züglich und angesichts der ausserordentlichen 
Leistungen freut sich die Kulturkommission 
darüber hinaus, dass mit Monika Signer nun 
einmal einer jungen Person der Titel verliehen 
werden konnte.

Die Egnacherin des Jahres 2020, Monika  

Signer, ganz persönlich

In einem persönlichen Gespräch mit der neu-
en Egnacherin des Jahres konnte der Präsident 
der Kulturkommission Näheres über ihre 
Interessen und Pläne erfahren. Monika Sig-
ner ist 19 Jahre alt und hat ihre Kindheit auf 
dem elterlichen Bauernhof im Weiler Lohrn 
in Egnach verbracht, wo sie auch aktuell noch 
wohnt. Nach der Schule hat sie im Kantons-
spital Münsterlingen eine Berufslehre zur 
Fachfrau Gesundheit EFZ absolviert, die sie 
im Frühsommer 2020 abgeschlossen hat. Auf 
den erlernten Beruf wurde sie durch ihre Got-
te und die ursprüngliche Faszination für eine 
künftige Tätigkeit bei der Rettungsflugwacht 
REGA aufmerksam. Zu Beginn des dritten 
Lehrjahres hat sie sich jedoch für einen ande-
ren Weg nach dem Berufsabschluss entschie-
den. In diesem Zusammenhang besucht sie im 
Moment die einjährige Berufsmaturitätsschu-
le (BMS) in Weinfelden, um im Anschluss 
Physiotherapie in Winterthur oder St.Gallen 
zu studieren. Die Physiotherapie lernte sie im 
Speziellen während ihrer Tätigkeit im Spital 
näher kennen. Dabei entwickelte sich das In-

teresse für die Bewegungsfunktionen und -ab-
läufe des Körpers. Wie als Fachfrau Gesund-
heit steht bei der Physiotherapie die Betreuung 
der Patienten und eine verantwortungsvolle 
Aufgabe im Vordergrund. Diese beruflichen 
Eigenschaften und eine gewisse Eigenstän-
digkeit gefallen ihr. Leider steht das bevorste-
hende Studium der Teilnahme an den auf das 
Jahr 2022 verschobenen WorldSkills (Berufs-
weltmeisterschaften) in Shanghai entgegen. 
Monika Signer wäre qualifiziert gewesen und 
hätte bei der im Jahr 2021 geplanten Durch-
führung teilgenommen. Die damit verbunde-
nen Vorbereitungen sind im Folgejahr 2022 
mit dem Besuch der Fachhochschule schwer 
vereinbar. Deshalb hat sich Monika Signer zu-
sammen mit ihrem Chefcoach schweren Her-
zens für den Teilnahmeverzicht entschieden.
Die Egnacherin des Jahres ist eine Pferde-
närrin. Seit Kindesbeinen reitet sie mit Be-
geisterung. In der Folge trifft man auf dem 
Bauernhof der Familie Signer zwei Ponys und 
ein Pferd an. Aufgrund ihrer Leidenschaft 
für den Reitsport ist sie Juniorin im Kaval-
lerieverein Egnach. Monika ist für den Stall 
und die Versorgung ihrer Lieblingstiere zu-
ständig. Das selbstständige Arbeiten und die 
Übernahme von Verantwortung hat Monika 
Signer schon früh bei der Mithilfe auf dem 
Bauernhof gelernt. Dies dürfte ihr sicherlich 
bei der Berufslehre und auch bei den Berufs-
meisterschaften zugutegekommen sein. Mo-
nika Signer selbst führt ihren Erfolg bei den 
SwissSkills auf ihr Empathievermögen, die 
richtige Prioritätensetzung sowie auf die ge-
naue Arbeits- und Aufgabenverrichtung unter 
Zeitdruck zurück. Ihr allgemeines Erfolgs-
rezept ist die Freude und das Interesse an der 
beruflichen Aufgabe sowie eine Offenheit für 

neue Situationen. Ausserdem betonte sie, dass 
sie keine halben Sachen machen möchte. An 
der Gemeinde Egnach schätzt Monika Sig-
ner die ländliche Umgebung mit der Nähe 
zu den grösseren Ortschaften und die guten 
Anschlüsse an die öffentlichen Verkehrsmit-
tel. Ausserordentlich gerne mag sie den nahe 
gelegenen Bodensee, den sie im Sommer häu-
fig für ein erfrischendes Bad mit dem Pferd 
nutzt. Gleichwohl weist sie auf die Liebe zu 
den Bergen hin. Ganz besonders angetan hat 
es ihr das Berner Oberland. Regelmässig be-
sucht sie die Familie ihres Onkels in Saanen. 
Ein enger Bezug besteht auch dadurch, dass 
sie vom kleinsten Cousin die Gotte ist. Die bo-
denständige und eher ruhige Art der Leute im 
Berner Oberland gefallen ihr ebenso. Sie versi-
chert jedoch, dass sie infolge des Studiums der 
Region in den nächsten Jahren erhalten bleibe.
Für die grosse Unterstützung seitens ihres 
Umfeldes und ganz speziell ihrer Eltern ist 
Monika Signer sehr dankbar. Sie dankt auch 
allen Einwohnerinnen und Einwohnern der 
Gemeinde, die ihr Glückwünsche und Gra-
tulationen zukommen liessen und sie als Eg-
nacherin des Jahres nominiert haben.
Die Kulturkommission und die Gemeinde 
Egnach gratulieren Monika Signer nochmals 
herzlich zum Gewinn der SwissSkills und ins-
besondere zur damit verbundenen Wahl als 
Egnacherin des Jahres 2020. Wir hoffen, dass 
der Titel ein kleiner Trost für die nicht mög-
liche Teilnahme an den verschobenen World- 
Skills ist. Die Kulturkommission und die Ge-
meinde Egnach wünschen Monika Signer 
alles Gute und weiterhin viel Erfolg bei ihren 
Zukunftsprojekten.

Für die Kulturkommission Egnach

Stefan Ziegler
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Monika Signer, Siegerin SwissSkills 2020 und Egnacherin des Jahres 2020.

Gemeinde Egnach



Seite 3 KW 01, 08. Januar 2021

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren
Am 28. Dezember feierte Hermann 

Josef Kriech in Neukirch seinen 85. Ge-
burtstag.

Am 4. Januar feierte Aldo Poda in Neu-
kirch seinen 93. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Kirchgemeinden

Evangelisch-Egnach

Sonntag, 10. Januar

09.45 Uhr Gottesdienst, 

Pfrn. Simone Dors
Fahrdienst: Barbara Manser
Telefon 071 477 22 91.

10.00 Uhr Jugendgottesdienst, Kirchge-
meindehaus, 
Diakon Mathias Hüberli.

19.30 Uhr Andacht in der kath. Kirche 
Muolen, Pfrn. Simone Dors.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch-Steinebrunn

Freitag, 8. Januar

14.00 Uhr Beerdigung Silvia Pfyl 
(nur mit Einladung).
Zusatzgottesdienst 23. Januar,
10.00 Uhr (mit Anmeldung).

18.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Dreikönigswassersegnung.

Sonntag, 10. Januar, Taufe des Herrn

Kollekte: SOFO Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Taufgelübde-Erneuerung der diesjährigen 
Erstkommunikanten.

www.kath-steinebrunn.ch

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

Ich bin es, 5½-Zi.-Einfamiliehuus mit gros-

ser Terrasse und stoh in Arbon. Ab April 

2021 suech ich e ufgstellti Familiä, wo es 

gmüetlichs Dihei zur Mieti suecht. Mietzins 

2300.– exkl. NK. Wiiteri Infos chömed Sie 

über under bynufer@gmx.ch.

Christbäume können Sie…

… gratis, am Mittwoch, 13. Januar 2021, an den Kehrichtsammelstellen bereitstellen.

Die Christbäume werden durch den Werkhof ab 7.00 Uhr abgeholt (Bäume nicht zerkleinern).

… mit einer Kehrichtmarke versehen der Kehrichtabfuhr mitgeben (grosse Bäume zerkleinert).

Bitte Christbäume ohne Weihnachtsschmuck bereitstellen!

Werkhofteam

Egnach 60plus

Abgesagt

Gemäss Bundesratsentscheid vom 18. De-
zember 2020 sind alle Restaurant ja bekannt-
lich bis zum 22. Januar 2021 geschlossen. 
Aus diesem Grund fällt unser Fondueplausch 

im Dornhof vom 14. Januar leider aus. Für 
die Wanderung am 17. Februar werden wir 
euch frühzeitig informieren. In der Zwi-
schenzeit wünschen wir euch immer beste 
Gesundheit. Kommission für Altersfragen

Susanne Summermatter und Roli Löw

Seminar für Angehörige von 

Menschen mit Demenz

In herausfordernden Zeiten mental gesund 

bleiben

Demenz gilt auch als Krankheit der Angehö-
rigen – denn diese sind besonders gefordert. 
Alzheimer Thurgau bietet mit dem Angehö-
rigenseminar «EduKation» eine Gelegenheit, 
sich im persönlichen Rahmen und gemein-
sam mit anderen Angehörigen vertieft mit 
der Situation auseinanderzusetzen.
Den schleichenden Verlust an Fähigkeiten 
eines vertrauten Menschen mitzuerleben ist 
schmerzhaft und erfordert viel Kraft und 
Geduld. EduKation ist ein wissenschaftlich 
untersuchtes Schulungsprogramm für Ange-
hörige von Menschen mit Demenz. 
Mit Hilfe dieser Schulung kann Demenz 
besser verstanden werden. Mit geeigneter 
Kommunikation lernen Angehörige auf 
Menschen mit Demenz zuzugehen und he-
rausforderndes Verhalten besser zu meistern. 

Ein wichtiges Ziel ist auch, die eigenen Be-
dürfnisse zu erkennen, um sich selbst zu ent-
lasten. 
Nehmen Sie sich diese Zeit.

Auskunft und Anmeldung:

Alzheimer Thurgau, Bankplatz 5, 
8500 Frauenfeld, Telefon 052 721 32 54, 
info.tg@alz.ch/www.alz.ch/tg 
Anmeldung bis am 28. Januar, beschränk-
te Teilnehmerzahl, es gilt Maskenpflicht.

Leitung: Claudia Brüllhardt, dipl. Gerontologin 

SAG, dipl.Pflegefachfrau HF 

Kursstart: Mittwoch, 3. Februar, von 

9.30–11.30 Uhr – wöchentlich (10 Wochen) 

Ort: Kath. Pfarreizentrum Weinfelden, 

Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

Ein Besuch von einzelnen Terminen ist nicht 

möglich.
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10. Januar – Taufgelübdeerneuerung in Steinebrunn 

mit Corona-Regeln

Liebe Kirchenbesucherinnen und -besucher, 

am Sonntag, 10. Januar, feiern die diesjährigen 

Erstkommunikanten ihre Taufgelübdeerneue-

rung.

Die 17 Kinder dürfen eine Begleitperson mit-
bringen, damit wir die Corona-Regel nicht 
verletzen.

Es hat also noch 16 Plätze an diesem Sonntag 
frei, die bald besetzt sein dürften.
Wir bitten Sie, wenn es für Sie irgendwie 
möglich ist, auf andere Gottesdienste aus-
zuweichen. Am Freitag, 8. Januar, feiern 
wir um 18 Uhr in Steinebrunn eine Eucha-
ristiefeier. Ansonsten bitten wir Sie, auf die 
Gottesdienste in Arbon, Roggwil und um-

liegende Pfarreien auszuweichen. Für Ihre 
Rücksichtnahme herzlichen Dank.

Pfarramt Steinebrunn 

Gemeinde Egnach

Kommen Sie vorbei im neuen  

Nagelstudio American Style!

Wir freuen uns auf Sie.  
Frau Leopold-Yen und Team

Alleestrasse 39, 8590 Romanshorn

T 071 463 90 33, M 076 732 06 99

Happynails.yen@gmail.com

Nach Termin-Vereinbarung: 
Mo–Sa, 9.00 bis 19.00 Uhr

Wir trauern um unser geschätztes  

Aktiv- und Ehrenmitglied

Silvia Pfyl-Schläpfer
5. Oktober 1944–18. Dezember 2020

Durch einen tragischen Verkehrsunfall wurde sie 
unerwartet aus dem Leben gerissen.

Wir verlieren mit Silvia eine sehr gute Sängerin 
und eine liebe Chorkollegin, die 32 Jahre lang mit 

uns zur Ehre Gottes gesungen hat. 

In der Chorgemeinscha� dur�en wir viele schöne 
Stunden mit ihr verbringen.

Wir behalten Silvia in guter Erinnerung und  
entbieten der Familie unser herzliches Beileid.

 Der Kirchenchor St. Gallus, Steinebrunn

Stifte, Kleber, 

Mappen, Bücher…
Grosses

Notizbuch-

Sortiment

Für Ordnungsliebende. 

Und für Kreative.
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Wir sagen Danke

Die aktuelle Situation beschäftigt uns alle und 

stellt uns vor neue Herausforderung. In der Kri-

se zeigt sich jedoch auch die grosse Solidarität. 

Die freiwilligen Begleiter/innen des Hospiz-
dienstes Thurgau leisten weiterhin Heraus-
ragendes.

Hospizdienst Thurgau, auch in der Krise  

tatkräftig

Der Verein Hospizdienst Thurgau begleitet 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche auf 
ihrem letzten Lebensweg und bringt den An-
gehörigen und pflegenden Diensten in dieser 
Zeit Entlastung. 
Der Einsatz erfolgt durch Freiwillige im 
ganzen Kanton Thurgau. Da dieser Einsatz 
nicht selbstverständlich ist, wollten auch 
die Initianten des Projektes «wcbs» mit einer 
Aktion diesen Helfern an der Front «Danke» 
sagen. So durften sich 21 aktive Freiwillige 
über ein wunderschönes Blumenarrange-
ment der Gärtnerei «Blumen Gschwend, Ro-
manshorn» erfreuen.

WCBD-Hoodies

Das Projekt wurde in der Corona-Krise ge-

gründet und basiert auf dem folgenden 
Prinzip: Durch den Kauf eines WCBS-Hoo-
dies leistet man lokale und unkomplizierte 
3-fach-Hilfe. Der Aufdruck auf dem Hoodie 
wird bei einem lokalen Drucker angefertigt, 
mit dem Erlös aus dem Verkauf wird ein De-
tailhandel vor Ort berücksichtigt und mit 
dessen Produkten respektive Dienstleistun-
gen erhalten Menschen an der Front eine 
Wertschätzung.

Kleiner Beitrag mit grosser Wirkung

«Mit kleinen Spenden bewirkt man grosses! 
Diese Wertschätzung in Form des Blumen-
arrangements überreichen zu dürfen, freut 
mich sehr», so Marina Bruggmann, Ge-
schäftsführerin Hospizdienst Thurgau. «Das 
zeitgleich lokale Firmen unterstütz werden, 
ist umso positiver.» Aus diesem Grund ist sie 
begeistert von dem Projekt und unterstützt 
dieses tatkräftig. «Ich bedanke mich bei al-
len, die diese Aktion ermöglicht haben. Es 
zeigt den grossen Zusammenhalt in dieser 
schwierigen Situation.» Und sie ist sich si-
cher… «we come back stronger».

Hospizdienst Thurgau

Todesfälle

Gestorben 31.12.2020

Johann Werner Helfenstein

Von Sempach LU, geboren am 04.06.1919,

wohnhaft gewesen in Steinebrunn,  

Unterdorf 3.

Die Abdankung findet im engsten Familien-

kreis statt.

Gestorben 21.12.2020

Margrith Reifler-Ammann

Von Stein AR, geboren am 05.08.1933, 

wohnhaft gewesen in Egnach, Fetzisloh 6.

Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben 03.01.2021

Richard Eugen Maurer

Von Bischofszell TG, geboren am 

13.05.1946, wohnhaft gewesen in  

Neukirch, Arbonerstrasse 21a.

Die Abdankung findet im engsten Familien-

kreis statt.

Gestorben 18.12.2020

Silvia Margrit Pfyl-Schläpfer

Von Schwyz SZ, geboren am 05.10.1944, 

wohnhaft gewesen in Steinebrunn,  

Winzelnbergstrasse 13.

Die Abdankung findet aufgrund Corona zu 

einem späteren Zeitpunkt statt.

Gemeinde Egnach

Absage Frauenfrühstück

Leider ist es bei den aktuellen Corona-Mass-
nahmen des Bundes nicht möglich, einen 
Vortrag anzubieten. Wir müssen deshalb auf 
das Referat im Januar verzichten. Dies be-

dauern wir sehr und hoffen, Sie bei einem an-
deren Frauenfrühstück begrüssen zu dürfen!

Ihr Frauenfrühstücksteam

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Das Kino Roxy macht Winterschlaf

Der Bundesrat verbietet alle kulturellen Veranstal-

tungen. Die Massnahme, um die Ausbreitung von 

Covid-19 einzudämmen, gilt ab sofort bis mindes-

tens am 22. Januar 2021.

Das Roxy macht also einen Winterschlaf. Wir hinge-

gen bleiben wach und informieren Sie, sobald eine 

Veränderung der Situation bekannt wird. Gutschei-

ne können nach Vereinbarung oder online gekauft 

werden, sowie in einigen Läden. Genaue Angaben 

finden Sie auf der Website.

Wir danken Ihnen für Ihre Treue zum Roxy. 
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Der Herr ist mein Hirte,

wovor sollt ich mich fürchten.

Tief betroffen und unendlich traurig müssen wir Abschied nehmen von 

meiner lieben Mutter, unserer treusorgenden Oma, von unserer Schwiegermutter, 

Schwester, Verwandten und Freundin

Silvia Pfyl-Schläpfer
5. Oktober 1944 bis 18. Dezember 2020

Sie wurde durch einen tragischen Verkehrsunfall aus unserer Mitte gerissen.

Sie fehlt uns so sehr:

Peter Pfyl und Claudia Schuler

Philipp und Cyrill Keller

Roger Keller und Regula Blaser

Schwestern

Verwandte 

und sehr viele FreundInnen

Traueradressen: Peter Pfyl, Leimatt B, 6317 Oberwil b. Zug

Magdalena Schumacher, Mülibach 5, 8595 Altnau

An der Trauerfeier anfangs Januar können coronabedingt leider nur geladene Gäste 

teilnehmen. Wir bedauern sehr, dass nicht alle ihre vielen FreundInnen, so wie sie 

es gewünscht hätte, dabei sein können.

Und irgendwo sind immer Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen.

Abschied und Dank

Unser lieber Papi, Grosspapi, Urgrosspapi und Schwiegerpapi ist von uns gegangen.

Hans Helfenstein-Schlosser
04.06.1919 bis 31.12.2020

Wir danken dir für all die schönen Stunden, die wir mit dir verbringen durften.

Herzlichen Dank all jenen, die Hans im Leben Zuneigung und Freundschaft entgegen-

gebracht haben. Ein besonderer Dank für die liebevolle Betreuung und Pflege gilt dem 
Alterswohnheim in Neukirch-Egnach.

Heidi und Ruedi Greutmann-Helfenstein

Erika Marxer-Helfenstein

Hans und Brigitte Helfenstein-Steiner

Urs und Bianca Helfenstein-Schumann

Yolanda Hafner-Helfenstein

Regula und Markus Senn-Helfenstein

Grosskinder und Urgrosskinder

Die Verabschiedung findet im engsten Familienkreis statt.

Wer spenden möchte, berücksichtige bitte:

Pro Natura Thurgau 

IBAN CH28 0900 0000 8500 3508 6 / PC 85-3508-6 / Hans Helfenstein

Alterswohnheim Neukirch-Egnach 

IBAN CH05 8139 8000 0013 2570 1 / PC 90-10710-0 / Hans Helfenstein

Traueradresse: Yolanda Hafner, Haldenstrasse 7, 9545 Wängi
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Vielen Dank an die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Spitex RegioArbon

Das Jahr 2020 hat uns alle daran erinnert, 
uns auf das Wesentliche zu besinnen. Für den 
Vorstand und das Leitungsteam sind das die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit 
ihrer wertvollen Arbeit, ihrem Engagement 
und ihrem Durchhaltevermögen die letzten 
Monate gemeinsam gemeistert haben. 
Um ihre Wertschätzung auszudrücken, be-
schenkt die Spitex RegioArbon ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter mit einem 
reich gefüllten kulinarischen Geschenk-
korb mit regionalen Produkten sowie 

GTOB-Gutscheinen, um den Mitarbeiten-
den eine Freude zu machen und die lokale 
Wirtschaft in diesen schwierigen Zeiten zu 
unterstützen. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich 
bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter für ihren unermüdlichen Einsatz und 
wünschen dem Gewerbe viel Kraft in dieser 
schweren Zeit.

Bleiben Sie alle gesund!

Ihre Spitex RegioArbon

Herzlichen Dank an alle  

Spenderinnen und Spender!

Im Rahmen des Projektunterrichts der 3. Sek 

Neukirch sammelten die Jugendlichen im De-

zember 2020 mit verschiedensten Aktionen 

und Selbstgebackenem Geld in der Gemeinde 

Neukirch-Egnach für das Rote Kreuz Thurgau.

Die Schülerschaft hatte sich dieses Spenden-
ziel vorgängig selber ausgesucht. Das Rote 
Kreuz Kanton Thurgau richtet seine Dienst-
leistungen an Menschen jeden Alters und 
jeder Herkunft. Es engagiert sich im ganzen 
Kanton für Jugendliche, Familien, Einzel-
personen, sowie Rentner und Rentnerinnen 
in den Bereichen Bildung, Entlastung und 
Ergotherapie.

Es sind sensationelle 1’657.90 Franken zu-

sammengekommen!

Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
dern herzlich für die Offenheit und die gross-
zügigen Beträge!

Für das 3.-Sek-Team und die  

Schülerschaft der 3. Sek,

Nadine Meier

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag, 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag, 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, 
Samstag, 09.30–11.30 Uhr. Mobile 076 730 58 93 .

MidnightSports Egnach, fällt vorübergehend aus.

Gesundheitsturnen, findet bis auf Weiteres nicht statt.

Landfrauen Egnach: Der Landfrauentag vom 13. Januar ist 
abgesagt.

Politische Gemeinde und Volksschulgemeinde: Sonntag, 
17. Januar 2021: Urnenabstimmung
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Und immer sind da Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Unvergessen bleibst du in unseren Herzen.

Unser gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.  

Traurig, aber unendlich dankbar, dass wir dich so lange bei uns 

haben durften, nehmen wir Abschied von unserer herzensguten 

und fürsorglichen Mama, Oma, Uroma und Schwester 

Gertrud Kugler-Oehninger
26. Oktober 1928 – 2. Januar 2021

Du warst immer der Mittelpunkt in unserer Familie.

Wir vermissen dich:

deine Kinder  Gertrud, Edwin, Susanna, Verena, 

Cornelia, Ernstpeter

deine Grosskinder und Urenkel

deine Schwester  Lina Eglauf

Verwandte und Bekannte

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man des Besmerhauses 

Kreuzlingen, IBAN CH48 0021 7217 8188 47M2 K.

Traueradresse: 

Edwin Kugler, Ackermannshub 3, 9314 Steinebrunn

Kinder- Sommerlager 2021

finden statt!

Wir sind zuversichtlich, dass die beiden Kinder-Lager auch im Sommer 

2021 stattfinden können. 

Das katholische Pfarreilager findet vom 10. bis 16. Juli in Tschamut 
bei Sedrun GR statt unter dem Motto «Robin Hood».
Das evangelische SoLa für 4.- bis 7.-Klässler vom 11. bis 17. Juli in 
Lungern OW unter dem Titel «the GREATEST story». 
Beide Lager werden von einem Team aus jungen und erfahreneren 
Personen geleitet. 
Die Anmeldungen für beide Lager werden Ende Februar via Reli-
gionsunterricht verteilt, erscheinen auf den Websites der Kirchge-
meinden, usw.

Tim Fischer, Hauptleitung Pfarreilager; 

Mathias Hüberli, Hauptleitung evang. SoLa

Französischkurse in Amriswil

Français à la carte gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre Französisch-
kenntnisse aufzufrischen, zu vertiefen, zu pflegen und zu verwenden. 
Diese Angebote in entspannter Atmosphäre und einem flexiblen 
Unterricht führt Sie zum Ziel. In Amriswil bieten wir zwei Kursstu-
fen an:
Stufe 1B (wenig Vorkenntnisse): 

Freitags, 15. Januar bis 9. Juli, 13.30 bis 15.30 Uhr, Fr. 630.–
Kursort: Pro Senectute, Egelmoosstrasse 6, 8580 Amriswil
Stufe 4 (Konversation):

Mittwochs, 13. Januar bis 14. April, 9.30 bis 11.30 Uhr, Fr. 300.–
Kursort: Pro Senectute, Altes Pfarrhaus, Bahnhofstrasse 3, 
8580 Amriswil.
Anmeldung/Auskunft:

Pro Senectute Thurgau, T 071 626 10 83, kurse@tg.prosenectute.ch
Pro Senectute

Tennis in Amriswil

Tennis spielend zu körperlicher und geistiger Fitness in Amriswil

Ob zu zweit, in einem Team oder alleine mit einem Trainer: Tennis 
spielen hält körperlich und geistig fit und macht Spass. Tennis ist ein 
attraktiver Ballsport für Jung und Alt, der bis ins hohe Alter ausge-
übt werden kann. Ein Spiel, bei dem nachweislich die Konzentra-
tions- und Reaktionsfähigkeit, Motorik und Koordination geför-
dert und verbessert werden. Regelmässig ausgeübt, steigert Tennis 
das allgemeine Wohlbefinden und die Ausdauer. Die Freude an der 
sportlichen Komponente und dem gesellschaftlichen Miteinander, 
machen diesen Sport so beliebt. Montags, 11. Januar bis 15. März, 
10.30–12.00 Uhr, Tennishalle Amriswil, Quellenstrasse 39. 
Kosten: Fr. 315.– (10 Doppellektionen). 
Anmeldung:

Pro Senectute Thurgau, T 071 626 10 83, kurse@tg.prosenectute.ch.
Pro Senectute 


